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„Komm, sag es allen weiter, ruf es in jedes Haus hinein! 
Komm, sag es allen weiter, Gott selber lädt uns ein.  		   (Kehrvers) 

Sein Haus hat offne Türen, er ruft uns in Geduld, will alle zu sich führen, auch die mit 
Not und Schuld … „                		  (Strophe 1) Evangelisches Gesangbuch EG  225 

Liebe Leserinnen und Leser,
das Lied mit der eingängigen Melodie nach 
dem Spiritual: „Go, tell it on the moun-
tains…“ (dt.: Geh, ruf es von den Bergen) 
singe ich immer wieder gern bei Abend-
mahls-Gottesdiensten, besonders zu 
Ostern, zur Konfirmation, Christi Himmel-
fahrt und Pfingsten.   
Mir gefällt die Vorstellung, eingeladen zu 
sein, willkommen geheißen zu werden. 
Freundliche Augen blicken mich an, die 
Arme sind ausgebreitet, zur Umarmung 
bereit. Ich spüre eine Atmosphäre des 
Wohlwollens: Ich habe auf  Dich gewartet, 
sagt der andere. Schön, dass Du da bist. 
Komm herein, setz Dich, mach es Dir 
gemütlich, ruh Dich aus, lass es Dir gutge-
hen bei mir. 
Wie angenehm, denke ich: Hier kann ich 
sein, wie ich bin und mit allem hin- und 
ankommen, was ich habe oder nicht habe. 
Ob meine Wegstrecke bis hierher schwer 
oder leicht war, ob ich mich mit Sorgen und 
Unmut geschleppt habe oder gerade erst 
gehüpft und gesprungen bin vor Freude. 
Schon an der Schwelle erlebe ich 

Offenheit: alles wird Raum haben und es 
ist möglich, sich zu bergen vor den 
Stürmen des Lebens, sich zu orientieren 
und neu auszurichten. Ich bin an einem 
Ort, an dem ich Kraft sammeln kann. Von 
hier aus werde ich zuversichtlich weiterge-
hen, gewärmt, gestärkt. 
„Komm, sag es allen weiter, ruf es in jedes 
Haus hinein! Komm, sag es allen weiter, 
Gott selber lädt uns ein….“ Singend und 
erfüllt von guter Erwartung geht mir die 
Botschaft über die Lippen. 
Ich vertraue darauf, dass die vielfältigen  
Formen unserer Fest-Gottesdienste und  
Angebote zum Zusammenkommen und 
Erleben von Gemeinschaft in Gruppen 
und Kreisen als Einladung in Gottes Haus 
und seine Leben eröffnende Nähe ent-
deckt und erfahren werden. 
Im Sinne der zweiten Strophe: „Wir haben 
sein Versprechen. Er nimmt sich für uns 
Zeit ...“ wünsche ich uns allen gesegnete 
Begegnungen. 

Ich grüße Sie herzlich, 
   Ihre Pfarrerin Renate Fischer-Bausch 

Wichtige Telefonnummern und 
Adressen der Gemeindebezirke 

Herzogenrath-Mitte	  51
Kohlscheid 		   51
Merkstein		   51

Beratungsstellen	  50

Jubiläumshochzeiten
Sollten Sie in absehbarer Zeit eine Silber-, Gold- oder Diamanthochzeit 
feiern und Sie möchten, dass wir als Kirchengemeinde einen Gottesdienst 
dazu gestalten, würden wir uns sehr über eine Nachricht von Ihnen freuen.

	 Pfarrerin
RENATE FISCHER-BAUSCH
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GOTTESDIENSTE 

Gottesdienste
in der Karwoche und an Ostern

18.04. Gründonnerstag  
	Herzogenrath	 18:00 Uhr	 Tischabendmahl im Gemeindehaus  				 
			   Pfarrer Joachim Wehrenbrecht 

	 Merkstein	 20:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl an Tischen 			 
			   im Gemeindezentrum  Pfarrerin Renate Fischer-Bausch

	 Kohlscheid 	 19:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Regenbogenchor.		
			    Im Anschluss: Agapefeier  Pfarrer Frank Ungerathen

19.04. Karfreitag 
	Herzogenrath	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst  Pfarrer Joachim Wehrenbrecht 

	 Merkstein	 9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Chor Prädikant Erhard Lay

	 Kohlscheid	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  Pfarrer Remy 

20.04. Ostersamstag 
	Herzogenrath	 	 -
	 Merkstein	 16:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
			   im Seniorenheim Marie-Juchaczstraße Pfarrer Dirk Puder

	 Kohlscheid		  -

21.04. Ostersonntag 
	Herzogenrath	 6:00 Uhr	 Auferstehungsgottesdienst mit Taufe, Abendmahl und 	
			   Osterfrühstück im Markus-Gemeindehaus
			   Pfarrer Joachim Wehrenbrecht

	 Merkstein	 9:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl: Brot und Trauben		
 			   Pfarrerin Renate Fischer-Bausch/Familienzentrum

	 Kohlscheid	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 				  
			   Ostereiersuchen für Kinder  Pfarrer Frank Ungerathen

22.04. Ostermontag
	Herzogenrath	 10:00 Uhr	 Gottesdienst für klein und groß Pfarrer Joachim Wehrenbrecht

	 Merkstein	 9:30 Uhr	 Gottesdienst  Pfarrer Dirk Puder

	 Kohlscheid	 	 -

Nachruf
„Nun aber bleiben Glauben, Liebe, Hoffnung, diese drei. 

Die Liebe ist aber die größte unter ihnen.“
1.Kor. 13,13

Karin Wery
Am Montagnachmittag, den 12. November 2018, haben wir von der 

Leiterin unseres Handarbeitskreises, Karin Wery, im Alter von 60 Jahren im 
Lukas-Gemeindezentrum Abschied genommen. 

Karin Wery hat in den letzten achtzehn Jahren mit Herz, Liebe und 
Fürsorge den Handarbeitskreis geleitet und mit ihrer Person geprägt. 

Im Kreis der Frauen haben wir uns im Rückblick auf ihr Leben und ihre 
Wirksamkeit zuerst an die schönen Ausflüge und Touren erinnert, 

die Karin Wery organisiert hat: Touren an den Rhein, Bad Nauheim, Nordwijk, 
Scheveningen, Domburg, Zoutelande, um nur einige zu nennen, 
waren die Reiseziele. Bänke und Tische wurden mitgenommen. 

In fröhlicher Runde gab es den berühmten Kartoffelsalat. Mit Witz und kreativen 
Ideen gestaltete sie wöchentlich ein abwechslungsreiches Programm. Liebevoll 

dachte sie an alle Geburtstage. Aufmerksame Geschenke gab es zu 
Weihnachten. Nie vergaß sie den Nachmittag mit Losung und Gebet zu 
beenden. Sie führte den Kreis durch die Feste des Jahres. Besondere 

Höhepunkte waren ein Fischessen am Aschermittwoch, die Kür der Maikönigin, 
die Feiern zu Erntedank und zum Oktoberfest. Bingo und Kegeln waren 

besondere Höhepunkte. Sie  nahm mit ihrem Team und den Handarbeiten 
am Adventsbasar teil. Mit ihrem Team brachte sie sich ein bei den Senioren-
Adventsfeiern und unseren Gemeindefesten. Wir danken im Handarbeitskreis 
und als Gemeinde für ihr Engagement, ihre Zeit und Kraft, für ihre Kreativität, 

für ihre Umsicht und ihr Organisationstalent, für ihre Liebe und Fürsorge. 
Für all das war sie beliebt und geschätzt. Gott hat uns mit Karin Wery 

einen liebevollen fürsorgenden Menschen geschenkt.
Wir werden sie vermissen.

Unsere liebe Verstorbene wissen wir im Licht und in der Liebe Gottes in ihrer 
bleibenden Existenz bei Gott gut aufgehoben. Gottes Liebe ist es, die uns zu 
Beginn unseres Lebens bei unserem Namen ruft und Gottes Liebe ist es, die 

uns am Ende empfängt und unser Leben zur Vollendung bringt.

Für das 
Presbyterium/Bevollmächtigtenausschuss

Pfarrer Frank Ungerathen
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LYDIA   NEWS
aktuelle Nachrichten 							     

Liebe Leserinnen und Leser,
in der neuen Rubrik Lydia News wollen 
wir die Gemeinde über Projekte, Vorha-
ben und Beschlüsse aus dem Leitungs-
gremium der Lydia-Gemeinde informie-
ren. In vielen Gesprächen merken wir, wie 
groß der Informationsbedarf und wie 
unterschiedlich der Kenntnisstand in der 
Lydia-Gemeinde ist. Wir hoffen mit dieser 
Rubrik zur Transparenz beizutragen. Gern 
können Sie nachfragen, Ihre Meinung 
äußern und uns auf weitere Themen auf-
merksam machen.
„Gebäude nicht verkaufen, 		
sondern konstruktiv neu nutzen!“
Auf der letzten Gemeindeversammlung 
nahmen die Unsicherheit und der Unmut 
über die Vielzahl der geplanten Baupro-
jekte gerade im Zusammenhang mit der 
Fusion zur Ev. Lydia-Gemeinde Herzo-
genrath einen viel Raum ein. Es war der 
unzutreffende Eindruck entstanden, dass 
die Bauprojekte durch die Fusion initiiert 
wurden und Vermietungen auch dem 
Zwecke der Querfinanzierung der größe-
ren Projekte dienten. Alle Bauprojekte 
dienen dem Erhalt ausreichenden Ge- 
meinderaums und der langfristigen Si-
cherung der Zukunft unserer Gemeinde.
Sanierungsbedarf der Gebäude aus den 
fünfziger, sechziger und siebziger Jahren 
durch das Erreichen eines kritischen Ge-
bäudealters, steigende Personalkosten, 
sinkende Gemeindegliederzahlen und un-

zureichende Rücklagen aus den „fetten 
Jahren“ sind Gründe, die flächendeckend 
in den Gemeinden der Landeskirche zu 
einer Situation geführt haben, die drin-
gend struktureller Änderungen und Spar-
maßnahmen bedurfte und bedarf. Fast 
alle Gemeinden mussten sich hier auf 
den Weg machen und mit ihnen alle 
Bezirke unserer Lydia-Gemeinde. Die 
Fusion hilft uns dabei, mit vereinten 
Kräften und dem gegenseitigen Aus-
tausch unserer Erfahrungen und Ideen 
diese schwierige Aufgabe zu bewältigen.
Im Bezirk Mitte hat der Umbau des 
Gemeindehauses zur Kindertagesstätte 
mit Anbau für eine dritte Gruppe zur 
Nutzung für die Elterninitiative K.I.D.S. in 
Kooperation mit der Stadt Herzogenrath 
begonnen. Fertigstellung und Bezug sind 
nach den Sommerferien mit Beginn des 
Kindergartenjahrs 2019/20 geplant.
Das Pfarrhaus in der Saarstr. 3 wurde 
zum neuen Gemeindehaus umgebaut. 
Seit September 2018 treffen sich die 
Gruppen und Kreise im Markus-Ge-
meindehaus. Im Dezember konnte ein 
barrierefreier Zugang umgesetzt werden, 
ein Schallschutz für den großen Raum im 
Parterre wurde installiert. Nach Ab-
schluss einiger weiterer Arbeiten werden 
wir Himmelfahrt 2019 zu einem Tag der 
offenen Tür einladen. Dann kann auch 
das sanierte Gemeindebüro besichtigt 
werden.

Wenn Sie im Bezirk Merkstein die bunt-
geschmückten Fenster im Verbindungs-
bau zwischen altem Küsterhaus und 
Kirche sehen, springt die neue Nutzung 
der Räumlichkeiten ins Auge. Seit Okto-
ber 2018 haben wir diesen Bereich, 
inklusive einer Garage, an die Stadt 
Herzogenrath vermietet. Die Stadt hat 
dort eine Großtagespflege für bis zu 
neun Kinder unter drei Jahren und eine 
Vertretungspflege untergebracht. 
Das ehemalige Küsterhaus wird die 
Gemeinde ebenfalls an die Stadt zur 
Unterbringung einer großen Familie ver-
mieten.
Die Kleiderstube ist jetzt in das Souter-
rain des Gemeindezentrums umgezogen 
und ab sofort im zuletzt genutzten Kin-
dergottesdienstraum anzutreffen.
Die Mitarbeitenden der Flüchtlingsbe-
ratung, die vorher im Jugendkeller des 
Gemeindehauses in Mitte untergebracht 
waren, sind in das Gemeindezentrum 
Merkstein umgezogen. Ein Arbeitsplatz 
befindet sich in dem neu abgetrennten 
Raum des Foyers, in der Bibliothek ste-
hen nun zwei weitere Schreibtische für 
die Beraterin. Dieser Raum wird jetzt 
mehrfach genutzt. Für die Nutzung des 
Gemeindezentrums durch die Flücht-
lingsarbeit stellt die Gemeinde unserem 
Kooperationspartner, dem Diakonischen 
Werk, eine Miete in Rechnung.
Im Bezirk Kohlscheid ist auf der Ge-
meindewiese der Bau einer dreigruppi-
gen Kindertagesstätte zur Nutzung für 
die Elterninitiative Rappelkiste in vollem 
Gange. Das Pfarrhaus In der Linen wird 
Teil der Kindertagesstätte. Die Fertig-
stellung und der Bezug der Gebäude sind 
bis Ende 2019 geplant.

In den letzten Jahren wurden behörd-
liche Auflagen zur Erfüllung des Brand-
schutzes und des Unfallschutzes im 
Lukas-Gemeindezentrum durchgeführt. 
Unter anderem die große Fensterfront im 
Gottesdienstraum komplett erneuert und 
im Jugendkeller wurde ein zusätzlicher 
Notausgang geschaffen. Der ehemalige 
Handarbeitsraum musste zu einen Lager-
raum umgewidmet werden.
Verlegung der Gottesdienstzeit und 
Schaffung neuer Gottesdienst-
Formen an der Markuskirche
An der Markuskirche in Herzogenrath-
Mitte wurde die reguläre Gottesdienstzeit 
seit September 2018 vom Sonntagmor-
gen auf Samstagabend, 18:00 Uhr, ver-
legt. Dies wird gut angenommen – die 
Besucherzahl ist seitdem gestiegen. Teils 
besuchen Mitglieder der bestehenden 
Sonntagsgemeinde weiterhin diesen 
Gottesdienst, besonders gern wird die-
ses Angebot aber auch von jüngeren 
Menschen wahrgenommen, zum Teil 
auch von Menschen, die bisher nicht den 
Gottesdienst besuchten.
Besonders gut kamen die meditativen 
Adventsgottesdienste an, zu denen 
deutlich mehr Besucher begrüßt werden 
konnten als sonst. 
An jedem letzten Samstag im Monat wird 
an der Markuskirche unter dem Titel 
„Gottesdienst anders“ zu einer beson-
deren Gottesdienstform geladen. Bei-
spiele sind der „Jahres-Rock-Blick“ mit 
der Jugendband „Die Muklas“, ein Gottes-
dienst mit Salbung und Segnung, ein 
Taizé-Gottesdienst sowie ein Termin der 
in der Passionszeit beginnenden Pre-
digtreihe zu den sieben Todsünden.

Britta Rosen
Joachim Wehrenbrecht
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www.werbestudio-rang.de

WERBESTUDIO
RANG

Eintritt in den Ruhestand
Frau Karin Grundl, Leiterin des Familienzentrums

Liebe Karin Grundl,  
wir möchten Dir von Herzen Danke sagen 
für Deinen über so viele Jahrzehnte 
Generationen verbindenden Dienst als 
Leiterin des Familienzentrums unserer 
Gemeinde im Bezirk Merkstein.
Mehr als 45 Jahre als Erzieherin, davon 
35 Jahre in der verantwortlichen Leitung 
tätig, hast Du spürbar vermittelt, wie es 
gelingen kann, auf ganz verschiedenen 
Ebenen gut miteinander zusammenzuar-
beiten, Herausforderungen anzunehmen 
und zum Wohl für die Kinder und ihre 
Familien zu gestalten. 
Eindrücklich in Erinnerung ist mir dabei: 
dass Du Dir trotz vielfältiger anderer 
Aufgaben ganz bewußt die Zeit dazu 
genommen hast, auch für das jüngste 
Kind und seine Befindlichkeiten und 
Bedürfnisse da zu sein. Kinder sollten 
sich angenommen und geborgen erfah-
ren, sie konnten über ihre betreuenden 
Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen in 
der Gruppe immer auch zu Dir, zur „Karin“ 
gehen, Du hast gehört, getröstet, zum 
Spiel und Lernen inspiriert. 
Sicher wird es  Dir fehlen: das Lachen 
und die Fragen der Kinder am Morgen, 
der unmittelbare Kontakt mit den Eltern, 
die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen, 
die Absprachen zu den Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, wie wir sie über die 
Jahre mit Freude gemeinsam gestaltet 
und gefeiert haben.   
Aber: jedem Neuanfang wohnt auch ein 
Zauber inne – so auch dem Eintritt in den 
„Ruhestand“. 

Gott begleite Dich und die Menschen, die 
Dir lieb sind beim Übergang, er stärke 
Dich für die neue Wegstrecke und 
Lebensphase mit seinem Segen!  
Mit liebevollem Blick zurück auf eine 
segensreich gewirkte Zeit, Dir alles Gute 
wünschend

Renate Fischer-Bausch, Pfarrerin 
im Bezirk 2- Merkstein

mit den Mitgliedern des 
Bevollmächtigtenausschusses (BVA) 

Wir haben die neue „Sommerzeit“ bedacht und freuen uns, 
herzlich einzuladen zum: 

Festgottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche zu Merkstein

Sonntag Lätare – 31. März 2019 um 11:00 Uhr 

Dank an Frau Karin Grundl  für 35 Jahre Leitung des Kindergartens /
Familienzentrums unserer Ev. Lydia- Gemeinde Herzogenrath, Bezirk 2 – Merkstein 

Beginn des Ruhestandes nach mehr als 45 Jahren Dienst als Erzieherin/Leiterin 

Im Anschluss sind alle Gemeindeglieder und Gäste, 
Wegbegleiter und Interessierte herzlich eingeladen zu Begegnung und Gespräch, 

zum Wieder – und/oder Neukennenlernen.  

Wir feiern im Gemeindesaal
Geilenkirchener Str. 397 in Merkstein



Termine
	 Samstag 	 12.  Januar	 Den Frieden suchen, den Frieden fangen
	 Samstag 	 09. Februar	 Mitten in der großen Flut: Noah
	 Samstag 	 09. März 	 Brot vom Himmel
	 Samstag 	 13. April 	 Gott kommt ohne Saus und Braus
	 Osterferien	 23.-26.04.	 Kindermusicalwoche  
	 Sonntag 	 28. April	 Aufführung im Gottesdienst
	 Samstag 	 04. Mai		  Gott ist mit den Kleinen
	 Sonntag 	 09. Juni	 Tauferinnerungsgottesdienst (Pfingsten)
	 Samstag 	 15. Juni 	 Verschluckt und ausgespuckt
	 Samstag 	 06. Juli  	 Ab durch die Mitte
	 Samstag 	 07. September	 Ausflug für alle
	 Samstag 	 06. Oktober 	 Gott lässt wachsen
	 Sonntag 	 05. Oktober  	 Erntedank Familiengottesdienst
	 Samstag 	 09. November 	 Sankt Martin
	 Samstag 	 07. Dezember	 Der Aufbruch der Sterndeuter

Wir freuen uns auf euch, euer Kinderkirchenteam

GOTTESDIENSTE 
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Kirche für 
Kleine und Große
Jeden Monat gibt es an einem 
Samstagnachmittag die Kirche für 
Kleine und Große im Lukas-Gemeindezentrum 
von 15 bis 17 Uhr.
Eingeladen sind sowohl Grundschulkinder,
als auch Kleinkinder mit ihren Familien.

In unserer Kirche für Kleine und Große  
gibt es viel zu sehen und zu tun. Rabe 
und Wiedehopf, unsere Handpuppen aus 
der Kinderkirche, faszinieren nicht nur 
die Allerjüngsten sondern auch die grö-
ßeren Kinder mit ihren frechen Dialogen. 
Eingängige Lieder mit Bewegungen sind 
allen schnell vertraut und werden gern 
gesungen. Wir erzählen eine biblische 
Geschichte. Auch bei der Erzählung gibt 

es etwas zu sehen, daher sitzen wir mei-
stens in einem Kreis auf dem Teppich vor 
dem Altar, so dass alle dicht dabei sein 
können.
Es geht in den Geschichten der Bibel um 
die großen Dinge des Lebens: Ver-
lassenheit und Geborgenheit, Gnade, 
Freiheit, Tod, Leben... Die Kinder verste-
hen die Geschichten mühelos auf der 
emotionalen Ebene, vielleicht besser 

als wir Erwachsenen. Eltern entdecken 
sicher neue Aspekte in den alten Ge-
schichten. Mit dem Vaterunser beschlie-
ßen wir unseren Gottesdienst.
Der Gottesdienstteil dauert etwa zwanzig 
Minuten, danach spielen wir im Foyer 
miteinander, basteln und kommen bei 

einer gemütlichen Kaffeerunde ins 
Gespräch. Getränke stehen bereit, jede 
Familie bringt eine Kleinigkeit mit 
(Kuchen, Obst oder Rohkost). Das 
Mitgebrachte teilen wir miteinander und 
schließen mit Lied und Segen.
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Im September 2016 reifte innerhalb der 
Kohlscheider Kirchengemeinden die 
Idee, sich monatlich zum Friedensgebet 
zu treffen. Was zunächst als Ökumenische 
Idee gedacht war, weitete sich schließlich 
auch auf die Neuapostolische Kirche aus.
Bemerkenswert war und ist, dass seit-
dem die 5 katholischen Gemeinden der 
Pfarre Christus Friede mit Pfarrer Rainer 
Thoma, die Evangelische Lydia-Ge-
meinde Herzogenrath, Pfarrbezirk Kohl-
scheid, mit Pfarrer Frank Ungerathen und 
die Neuapostolische Kirche Kohlscheid, 
mit Gemeindevorsteher Dietmar Au 
gemeinsam zu diesen ökumenischen 
Friedensgebeten einladen. 
Dabei sollen nicht nur die Anliegen des 
Weltfriedens, sondern auch das friedli-
che Miteinander hier am Ort und unter-
einander in den "kleinen" Begegnungen 
in den Fokus gestellt werden.
Jeweils wechselnd sind die 7 Kirchen 
bzw. Begegnungsstätten die Orte, zu 
denen jeweils am 
1. Montag des Monats um 19.00 Uhr ein-
geladen wird. Dort treffen sich dann die 
Angehörigen der verschiedenen Glau-
bensgemeinschaften.
Beim Kohlscheider Wochenmarkt am 
Freitag haben die Verantwortlichen der 7

Gemeinden nun nochmals die Besucher 
auf dieses Gebetsangebot mit Flyern 
sowie bei Gesprächen 
aufmerksam gemacht und konnten sich 
einer guten Resonanz erfreuen.

Bernd Hollands

Beten Sie mit!
Termine jeweils am 
1. Montag / Monat um 19:00 Uhr:
mit Ausnahme von Feiertagen
▪	 11. März 	St. Matthias, Berensberg 
▪	 1. April 	 St. Mariä Verkündigung, 	

	 Bank
▪	 6. Mai 	 St. Barbara, Pannesheide
▪	 3. Juni 	 Neuapostolische Gemeinde, 	

	 Mühlenstraße
▪	 1. Juli 	 St. Mariä Heimsuchung, 	

	 Kämpchen
▪	 2. Sept. 	 St. Katharina, 		

	 Kohlscheid-Markt
▪	 7. Okt. 	 Ev. Lydia-Gemeinde, 		

	 Lukas-Gemeindezentrum

oder am Arbeitsplatz, im Auto, im Urlaub, 
zu Hause ...

Ökumenisches 
Friedensgebet in 
Kohlscheid

Ökumenische Taizé-Andachten  
in der Passionszeit 

In den ökumenischen Taizé-Andachten 
sonntags abends in der Passionszeit wol-
len wir reihum in den Kohlscheider 
Kirchen sonntags abends um 19 Uhr 
unter verschiedenen Aspekten das dies-
jährige Misereor-Hungertuch betrachten. 
Die beliebten meditativen Gesänge der 
Ökumenischen Gemeinschaft aus Taizé 
werden uns in unserer Besinnung unter-
stützen.

"Mensch, wo bist du?": Mit dieser Frage 
sucht Gott die ersten Menschen im 
Paradies. Das Hungertuch lädt ein, im 
Entdecken und Entschlüsseln unsere 
eigenen Antworten zu finden.

Die Frage Gottes fordert uns heraus: Wo 
stehst du und wofür stehst du auf? Wer 
bist du? Eine Standortbestimmung. Eine 
Neuausrichtung. Eine Frage, die in den 
Kern der Verantwortung eines jeden 
Menschen zielt.
Der Künstler Uwe Appold hat mit Erde 
aus Jerusalem gearbeitet, die den golde-
nen Ring und das „gemeinsame Haus“ 
mit der offenen Tür trägt: Im Zentrum 

steht die Zusage Gottes, dass 
seine Liebe besonders die 
Ausgegrenzten mitten hinein 
holt.

In Kohlscheid 
jeweils sonntags 
um 19:00 Uhr
10.03.
	St. Barbara, Pannesheide
17.03.
St. Katharina, Markt
24.03.
Lukas-Gemeindezentrum
31.03.
St. Mariä Heimsuchung, 		
	Kämpchen
07.04.
St. Mariä Verkündigung, Bank
14.04.
St. Matthias, Berensberg	



Zorn Wollust
  GEIZ  TRÄGHEIT

Neid  VÖLLEREI
  HOCHMUT

Zorn
Samstag, 9. März, 18:00 Uhr
Predigt: Joachim Wehrenbrecht

Wollust
Samstag, 16. März, 18:00 Uhr
Predigt: Jochen Remy
Liturg: Joachim Wehrenbrecht

Geiz
Samstag, 23. März, 18:00 Uhr
Predigt: Renate Fischer-Bausch
Liturg: Joachim Wehrenbrecht

Trägheit
Samstag, 30. März, 18:00 Uhr
Predigt: Cornelia Richter (Uni Bonn)
Liturg: Joachim Wehrenbrecht

Neid
Samstag,  6. April, 18:00 Uhr
Predigt: Erhard Lay
Liturg: Joachim Wehrenbrecht

Völlerei
Sonntag, 7. April, 10:00 Uhr
Joachim Wehrenbrecht und Konfirmanden

Hochmut
Samstag, 13. April, 18:00 Uhr
Predigt: Britta Schwering

GOTTESDIENSTE 
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Herzogenrather Passionspredigtreihe
in der Markuskirche

Auferstehungsgottesdienst
Morgens um 6:00 am Ostersonntag 

in der Markuskirche
Die Abenddämmerung ist die Schwelle 
zur Nacht. Der Westen als Himmelsrich-
tung steht für die Nacht und den Tod. Die 
Morgendämmerung ist die Schwelle zum 
Tag. Der Osten als Himmelsrichtung steht 
für den Tag und das Leben. Die Sonne ist 
das Licht des Tages, der Mond das Licht 
der Nacht. Die Täuflinge der Osternacht 
wenden sich nach Westen und sagen der 
Nacht und allen Todesmächten ab, dann 
wenden sie sich nach Osten, begrüßen 
das Leben, den Tag, das neue Leben mit 
Christus. Wer den Auferstehungsgottes-
dienst an der Schwelle zum Ostermorgen 

mitfeiert, vollzieht die Bewegung mit, fei-
ert die Auferstehung Jesu von den Toten 
und wendet sich bewusst dem Leben zu. 
Wir feiern in Stille mit einfachen Liedern, 
wachen und beten, teilen Licht, Brot und 
Wein in aller Frühe in der Markuskirche. 
Nach dem Schwellengottesdienst gehen 
wir in das Markus-Gemeindehaus und 
frühstücken österlich festlich und herz-
haft. Der Küster freut sich über alle 
Leckereien, die Sie mitbringen. Kommen 
Sie! Das wird ein rechtes Osterfest!

Joachim Wehrenbrecht

Die 7 Todsünden
In der Tradition des Christentums 
hat sich die Rede von den 7 Tod-
sünden eingebürgert. Mehr noch: 
Die 7 Todsünden haben sich in das 
kulturelle Gedächtnis der Mensch-
heit eingeschrieben, sie werden im 
Theater und in der Literatur oft her-
angezogen, um den Menschen in 
seiner Selbst- und Fremdgefähr-
dung zu zeigen. In der Predigtreihe 
über die 7 Todsünden geht es nicht 
nur um die Wahrnehmung, wie sehr 
unsere Gesellschaft und der Ein-
zelne in eine oder mehrere Sünden 
verstrickt ist, sondern auch um Ab-
hilfe und Überwindung dieser zer-
störerischen menschlichen Gefühle,
Zwänge und Verhaltensweisen. 
Nach jeder Predigt gibt es im 
Markus-Gemeindehaus ein Predigt-
nachgespräch mit der Predigerin 
oder dem Prediger. Ich freue mich 
sehr auf interessante Gespräche 
und die Begegnung mit Ihnen. 
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Einladung zur Gemeindeversammlung
der Lydia-Gemeinde

Wir laden zur Gemeindeversammlung 
nach Merkstein ein. 
Wir beginnen die Versammlung mit einem 
Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche. 
Im Anschluss daran findet die Gemeinde-
versammlung statt. Der BVA (Bevollmäch-
tigtenausschuss) informiert über Aktuelles 
aus der Gemeinde und möchte mit Ihnen 
ins Gespräch kommen. Im besonderen 
Fokus wird ein Rückblick auf die Fusion 
stehen. Wo verspürt man Veränderungen?

 

Wo sind diese positiv bemerkt worden 
und wo gibt es Fragen? Welche 
Erfahrungen gibt es mit der unterschied-
lichen Abendmahlspraxis? Wie wurde 
der Gottesdienst samstags um 18 Uhr in 
der Markus-Kirche angenommen?

Weitere Themen werden die ökumeni-
sche Kooperation mit der Pfarre Christus 
unser Friede in Kohlscheid und die 
Vorstellung des Teams in der Flücht-
lingsarbeit sein.
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brau-
chen, melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro oder bei einem Mitglied des BVA.

Wir freuen uns, Sie auf der 
Gemeindeversammlung begrüßen zu können.

Wiebke Gerhardt für den BVA

10. März 2019 
Martin-Luther-Kirche
9:30 Uhr Gottesdienst
Gemeindeversammlung 
anschließend im Gemeindehaus
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Wir sind Lydia
Herzlich bedanke ich mich bei euch für eine intensive und schöne gemeinsame Zeit. 
Ich wünsche euch, dass ihr das Motto, das ihr für die T-Shirts beim Konfi-Cup im 
Januar 2019 gewählt habt, immer wieder erfahrt und lebt. Wir sind Lydia - du und ich - 
gemeinsam in einer Gemeinde.

Euer Pfarrer Joachim Wehrenbrecht

Konfirmationen in Markuskirche

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in Kohlscheid – wir wünschen allen 	
konfirmierten Jugendlichen mit ihren Familien und Freunden ein schönes Fest und 
Gottes Segen für ihren Lebensweg.  

Jugendreferentin Dorothea Schui und 
Pfarrer Frank Ungerathen

Konfirmationen in Kohlscheid
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Geht es Ihnen auch so? Nach einem 
erfüllten hektischen Tag mit seinen viel-
fältigen Herausforderungen spüren wir in 
uns das Bedürfnis wieder „bei uns selbst 
anzukommen“ und uns innerlich neu  zu 
„sortieren“. Vielleicht haben Sie auch die 
Erfahrung gemacht, dass der Wunsch 
nach Ruhe und Stille vorhanden ist, aber 
es ist gar nicht so einfach, zur Ruhe „zu 
kommen“ – sie erscheint uns so weit weg, 
der Kopf wirbelt noch, die Gedanken 
hören nicht auf zu kreisen. Kann man 
Stille und Meditation als Kraftquelle für 
den eigenen Alltag erfahren?
Hilfreich kann es sein, wenn man es in 

einer Gruppe gemeinsam praktiziert. Das 
gemeinsame „Einüben“ der Stille in der 
Meditation hilft dabei. Sie wirkt entspan-
nend, der stressige Alltag tritt zurück, es 
wird zuerst äußerlich und dann auch 
innerlich still.  Mit der Zeit werden wir im 
Übungsprozess achtsamer für das, was 
uns gut tut und auch für das, was zu viel 
ist. Sensibler werden wir für uns selbst 
und feinfühliger dafür Gott im Alltag wahr-
zunehmen. - Wir laden Sie ein, diesen 
spirituellen Weg der Christlichen Medita-
tion mit uns gemeinsam zu gehen und zu 
unseren Meditationsangeboten ein.

Meditationsgruppe im Ev. Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstr. 10, Kohlscheid
2. und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 bis 21:45 Uhr (außer an Feiertagen)

Termine: 	 14.+28. März, 11. April, 2.+16. Mai, 3.+27. Juni, 11. Juli
Leitung: 	 Pfarrer Frank Ungerathen, Geistlicher Begleiter, Meditationslehrer
Elemente: 	 Schweigen (20 Minuten), Körperübung, Körpergebet, 		

spiritueller Impuls, Austausch, Meditativer Tanz 
Aktuelles Thema: 	 Einführung in die Christliche Kontemplation
Infos / Anmeldung:	 Pfarrer Frank Ungerathen, Tel. 02407 18474
	 Interessierte sind, auch ohne Voraussetzung, herzlich 		

willkommen. Bitte melden Sie sich vorher an 
Gebühren? 	 Keine – Spende erbeten

Meditation im Alltag
Einführung in die Christliche Meditation

gehören bereits zum zweiten Jahrgang der Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath.
Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren Familien und 
Freunden ein gelingendes Fest und den Segen Gottes auf dem weiteren Lebensweg.

Pfarrerin Renate Fischer-Bausch und die 
Mitglieder des Bevollmächtigtenausschusses 

Konfirmationen in Merkstein 
Martin-Luther-Kirche, Geilenkirchener Str. 397 

12. Mai 2019 um 10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst: am Vorabend 11. Mai um 18:00 Uhr

Gebet besteht nicht 
in dem Bemühen,
Gott zu erreichen,
sondern darin, 
unsere Augen zu öffnen
und zu erkennen,
dass wir schon 
bei ihm sind.
(Thomas Merton)



Mittwoch
20. März 2019
19:30 Uhr
Buchhandlung 
Katterbach
Südstr. 67
Kohlscheid
Neuer Roman von 
Michel Houellebecq

Von Britta Rosen und 
Joachim Wehrenbrecht 
vorgestellt und 
besprochen

"In Serotonin spiegelt sich das 
Lebensgefühl einer an der 
Sinnlosigkeit leidenden 
Generation wieder. 
Der heilige Kapitalismus und 
das Ego zermalmen alle 
Werte. 
Kein anderer Schriftsteller 
stellt die Frage nach Liebe und 
Religion so radikal wie 
Houellebecq." 

Wehrenbrecht
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Bibelgespräche und Bibelkreise 
in unserer Lydia-Gemeinde

Ökumenische Gespräche um 
Bibel, Leben und Glauben in 
Kohlscheid
Wir nehmen uns unser Glaubens-
bekenntnis vor, beschäftigen uns mit 
den einzelnen Artikeln und fragen 
nach ihrer Bedeutung für heute. Wir 
lesen andere moderne Glaubens-
zeugnisse und werden auch einmal 
unser eigenes Credo formulieren.
Lukas-Gemeindezentrum, Kohlscheid:
Dienstagabend, 20:00 Uhr 
•	 26. März
•	 16. April
•	 21. Mai
•	 18. Juni

Herzliche Grüße, 
Pfarrer Frank Ungerathen

Unser Bibelkreis in Merkstein 
(zur Zeit 6 Mitglieder) besteht seit 1990 
und wird von Pfarrerin Renate Fischer-
Bausch und Prädikant Erhard Lay 
geleitet. Beide bereiten im Wechsel 
alle zwei Wochen den Abend inhaltlich 
vor und laden ein zu Meinungsaus-
tausch und Gespräch in persönlicher 
Atmosphäre.  
Unsere nächsten Zusammenkünfte, zu 
denen wir herzlich einladen:
Gemeindezentrum, Merkstein:
Dienstagabend, 19:30 bis 21:15 Uhr
12.+ 26.03., 09.04., 07.+ 21.05., 
04.+ 18.06., 02.07.

Herzliche Grüße, 
Renate Fischer-Bausch

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath

Ich glaube an Gott
obwohl die Welt so ist, wie sie ist, -
obwohl die Kirche so wirkt, wie sie 
wirkt.
Ich glaube an Gott, 
weil ich leide an dem, was wir 
Menschen uns gegenseitig antun,
weil ich erfahre, dass wir auf dieser 
Erde den Tod verbreiten.
Ich glaube an Gott, damit ich 	
erschüttert werde in meinem 	
geordneten Alltag, 			 
damit wir gemeinsam zum Staunen 	
finden und die Kraft zum Aufstehen.
Ich glaube an Gott,
auch wenn ich Gott nicht ganz 		
erkennen kann. 				 
Denn Jesu Leben zeigt mir 		
die Richtung. 			 
Unterwegs hoffe ich darauf, dass 
Gottes Geisteskraft mir immer wieder 
aufhilft und mich festhält in der 
Gemeinschaft der Schwestern 		
und Brüder.
Ja, ich glaube an Gott.
In Gott fühle ich mich gehalten und 
geborgen.
In Gott habe ich meinen tragenden 	
Sinn gefunden. Amen.

(aus: Projektgruppe Dekadegottesdienste 
Ostern 1993)

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath
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Ökumenisches in Kohlscheid 

Trauercafé



Wir möchten Sie in unserer Gemeinde ganz herzlich 
zu einem neuen Angebot in das Markus-Gemeindehaus, 

Saarstr. 3, Herzogenrath einladen.

Ab März 2019 findet an jedem zweiten 
Mittwoch im Monat in der Zeit von 
19:00 bis 20:30 Uhr ein gemütliches 
Beisammensein unter dem Motto: 
FeierAbend – Anders statt.

Nach einem kurzen Impulsvortrag mit 
wechselnden Themen wollen wir gemüt-
lich bei Tee und Gebäck miteinander den 
Abend verbringen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
verbleiben bis dahin

Ihr Diakonieausschuss
der Evangelischen Lydia-Gemeinde 

Herzogenrath

Mittwoch, 13. März 2019  
Rituale im Alltag
Joachim Wehrenbrecht

Mittwoch, 10. April 2019
Frühling – ein Neuanfang
Heike Zirkenbach

Mittwoch, den 8. Mai 2019
Geld – vom Tausch bis Euro
Marianne Helbig 

Mittwoch, den 12. Juni 2019
Herkunft von Nachnamen 
Erhard Lay

Mittwoch, den 10. Juli 2019
Umgang mit Ängsten
Renate Fischer-Bausch 
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FeierAbendAnders
Offenes Gebetbuch 

im 
Lukas-Gemeindezentrum

Im Foyer des Lukas-Gemeindezentrums liegt ein Buch aus, in dem Besucher des 
Zentrums ihren Dank und ihre Bitten Gott anvertrauen können.

Manchmal hilft es, ein Anliegen einfach mal aufschreiben zu können.

Dieses Buch ist eine Idee aus dem 
Gottesdienst-Projektkreis.
Es ist auch aus dem Kreis heraus 
gestaltet worden.
Es ist bestimmt für Ihr persönliches 
Dank- und Fürbittengebet.
Es ist anonym. 

Wenn Sie wünschen, dass Ihre Anliegen 
– Dank oder Bitte – am kommenden 
Sonntag mit in unsere Gebete aufgenom-
men wird, dann können Sie noch ein 
Datum dazusetzen. 

Pfarrer Frank Ungerathen
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Osterferien vom Mo 15.04. - Sa 27.04.
► In den Ferien pausieren alle Gruppen und Kreise ◄

und das Gemeindezentrum bleibt geschlossen!

Seniorenkreis Ü 60
Lesungen, Gespräche, 
Gedächtnis- u. Ratespiele

7.+ 21.3., 4.4., 2.5.,  
16.5., 13.+ 27.6., 11.7.

Seniorentanz Ü 60
Gruppentanz unter 
fachlicher Anleitung

14.+ 28.3., 11.4., 
9.+ 23.5., 6.6., 4.7.

Gymnastikkreis
unter fachlicher Anleitung wöchentlich

Konfirmanden-
unterricht wöchentlich

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
„Am Bockreiter“

Do.: 14:30
14-tägig

Do.: 14:30
14-tägig

Do.: 9:30

Di.: 
16:30 - 18:00

Mi.: 15:30 jeden 3. Mittwoch 
im Monat

Mütterkreis Ü 60
Lesungen, Gespräche, 
Gedächtnistraining

6.+ 20.3., 3.4., 15.5.,
29.5., 12.+ 26.6. ,10.7.

Mi.: 14:30 
14-tägig

Fr. Bergstein
 0 24 06 73 04

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Gemeindebüro 

Gemeindebüro

DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Osterferien vom Mo 15.04. - Sa 27.04.
In dieser Zeit pausieren unsere Gruppen und Kreise und das Gemeindezentrum ist geschlossen!

Gottesdienst im Seniorenheim
Sa  16:00 Uhr “Marie-Juchacz-Straße” 		  16.	 20.	 25.	 15. 

	 März	 April	 Mai	 Juni

Ökumenische Schulgottesdienste 
Do  8:10 Uhr  Martin-Luther-Kirche
Fr   8:10 Uhr  GS Hauptstraße

Bibelkreis
Di  19:30 Uhr			   12.	 26.	 9. 	 -	 7.	 21.	 4.	 18.

Handarbeitskreis
Di  16:00 Uhr - 17:30 Uhr

Kirchlicher Unterricht
Di  16:30 Uhr - 18:00 Uhr

Montagsfrühstück
Mo  9:30 Uhr - 11:30 Uhr		  11.	 1.	 6.	 3.

Kreis interessierter Frauen
Mi  9:00 Uhr			   6.	 20.	 3.	 -	 15.	 29.	 12.	 26..

Frauenhilfe
Mi  14:30 Uhr - 16:30 Uhr		  6.	 20.	 3.	 -	 15.	 29.	 12.	 26.
Kleiderstube
Di + Do 	 9:30 Uhr - 	11:30 Uhr und
	 14:00 Uhr -	16:30 Uhr
Martin-Luther-Chor
Do  18:30 Uhr - 20:00 Uhr

	 März	 April	 Mai	 Juni

Kreatives Schreiben
Di  15:30 Uhr  			   -	 08.	 12.

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

	 März	 April	 Mai	 Juni

außer in den Ferien

Jeden Dienstag und Donnerstag 
außer in den Ferien

Martin-Luther-Kirche
Geilenkirchener Straße 397, Merkstein

	 März	 April	 Mai	 Juni

jeden Dienstag außer in den Ferien

in der Regel jeden Dienstag

in der Regel jeden Donnerstag 

Gemeindehaus an der 
Markuskirche
Saarstr. 3, Herzogenrath

Vom 1. bis 5. April 2019 findet wieder die Bethelsammlung statt.
Abgabestellen:
	 •	 Gemeindehaus Markuskirche, Geilenkirchener Str. 41,
		  von 9:00 bis 16:00 Uhr
	 •	 Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstraße 10, 
		  von 9:00 bis 16:00 Uhr
	 •	 Gemeindehaus an der Martin-Luther-Kirche, Geilenkirchener Str. 397,
		  abzustellen an/unter der Treppe des Gemeindezentrums
		  jeweils 9:00 bis 12:00 Uhr

Weitere Informationen zu Bethel finden Sie unter: www.bethel.de
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Schul-Gottesdienst
GGS - Klinkheide 1. Freitag im MonatFr.: 08:00 Pfarrer Ungerathen

 02407 18 474 

Osterferien vom Mo 15.04. - Sa 27.04.
In dieser Zeit pausieren unsere Gruppen und 

Kreise und das Gemeindezentrum ist geschlossen!

Kindergruppe 
Lukinauten 		  wöchentlichDo.:

15:15 - 16:30 
Frau Schui
 0 24 07 24 31

Regenbogenchor Mo.: 20:00 wöchentlich Fr. Leersch-Krüger 
 0 24 07 91 71 99

Jugendgruppe
Spiel und Spaß wöchentlichDi.: 18:00 Fr. Schui 

 0 24 07 24 31

FIZ Frauengruppe  
Aktivitäten und Austausch wöchentlichMo.: 19:00 Fr. Fasel-Rüdebusch

 01 60 8 47 63 96

Frauentreff wöchentlichDo.: 15:00	 Fr. Leclaire
 0 24 07 90 87 57

Kaffeeklatsch 2. Mittwoch im 
MonatMi.: 14:30 Fr. Ernst 

 0 24 07 1 72 47

Seidenmalgruppe wöchentlichMo.: 9:30 Fr. Groß 
 0 24 07 1 86 56

Arbeitskreis der Flücht-
lingshilfe Herzogenrath 
Hilfestellungen für Flüchtlinge

2. Mittwoch im 
MonatMi.: 19:00 Pfarrer Ungerathen

 0 24 07 63 04

Ökumen. 
Bibelgespräch
Bibellesungen u. Gespräche

3. Dienstag im MonatDi.: 20:00 Pfarrer Ungerathen 
 0 24 07 1 84 74

Vorbereitung Kirche für 
Kleine und Große monatlichDo.:

19:00
Fr. Schui 
 0 24 07 24 31

Café International für 
Einheimische & Flüchtlinge 

3. Mittwoch im 
Monat

Mi.: 
16:00 - 18:00

Heidrun Hildebrandt
 02407 39 88

Konfirmanden-
unterricht

Di.: 
16:30 - 18:00 wöchentlich

Gemeindebüro oder
Pfarrer Ungerathen 
 0 24 07 1 84 74

DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Kirche für
Kleine und Große

9.3., 13.+28.4., 
4.5., 9.+15.6., 6.7.

Sa.:
15:00 - 17:00

Fr. Schui
 0 24 07 24 31

Meditation im Alltag
für Anfänger u. Geübte

jeden 2. und 4.  
Donnerstag im Monat 

Do.: 
20:00 - 21:45

Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Schul-Gottesdienst
GGS - Kämpchen wöchentlichMi.: 08:00 Pfarrer Ungerathen

 02407 18 474

Gottesdienst im 
Seniorenheim
„Arche Noah“ 		

18.4. und 27.6.Do.: 15:00 Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Schul-Gottesdienst
GGS-Kohlscheid-Mitte	 wöchentlich	Do.: 08:00	 Pfarrer Ungerathen

 02407 18 474

DatumTag + Uhrzeit AnsprechpartnerLukas-Gemeindezentrum
Lutherstraße 10, Kohlscheid

jeden Dienstag und 
jeden Donnerstag 	von 09:30 bis 11:30 Uhr und 
			   von 14:00 bis 16:30 Uhr 
			   Geilenkirchener Str. 397 in Merkstein

►	Osterferien vom Mo 15.04. - Sa 27.04.

Ein warmes Essen in Kohlscheid: EssCuFé
in Kämpchen, St. Mariä Heimsuchung, im Pfarrsaal 
(Zugang über den Hof der Kirche)
Jeden 1.+ 3. Dienstag / Monat um 12:30 Uhr

Band (Muklas)
vierzehntägig, 
ab 5.9.18Mi.: 18:30 Frauke Gerhard

muklas.ekir@gmail.com
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Suche
Biete

Himmelfahrt 
Tag der offenen Tür 

„Dem Himmel sei Dank!“
Markus-Gemeindehaus

Saarstr. 3 in Herzogenrath
Donnerstag, den 30. Mai 2019

am Himmelfahrtstag
von 10:00 bis 14:00 Uhr

10:00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel 
12:00 Uhr kleiner Empfang

Alle Gäste sind eingeladen die neugestalteten Räume des Gemeindebüros der 
Evangelischen Lydia-Gemeinde und das zum neuen Markus-Gemeindehaus um-
gebaute Pfarrhaus zu besichtigen und sich einer Führung durch Pfarrer Joachim 
Wehrenbrecht (um 11:30 Uhr und um 12:30 Uhr) anzuschließen. Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt.

 Joachim Wehrenbrecht
Britta Schwering

Weltgebetstag der 
Frauen 1. März 2019 - 

Slowenien
Kommt, alles ist bereit!

Gottesdienste am Freitag, 
1. März 2019 • 17:00 Uhr

	 Herzogenrath: 	St. Josef
	 Merkstein:	 St. Johannes
	 Kohlscheid: 	St. Katharina

HINWEISE

Austräger für unseren 
Gemeindebrief gesucht!
Wir brauchen Ihre Hilfe 4x im Jahr.

Herzogenrath: -

Niederbardenberg:  Blücherstraße, 

Feldgenstraße, Im Winkel, Jüderstraße, 

Kämerhöfer Straße, Pützgasse, Wefelen, 

Reifelder Weg, Wolfstraße (55 Haushalte)

Kohlscheid: -
Merkstein: Kirchrather Straße, Lange Hecke, 

Sommerweg, Vogelsang (64 Haushalte)

►	 Kontakt:
	 lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de".

0 24 06 34 58 

Gottesdienste für Menschen mit Demenz 
und ohne 

Alle Vögel sind 
schon da! 

Do. 21. März 2019 
um 14:30 Uhr

Lukas-Gemeindezentrum
Kohlscheid

Ein warmes Essen in 

Kohlscheid: EssCuFé

„EssCuFé“ – das EssCafé 

in Kämpchen,  

St. Mariä Heimsuchung, im 

Pfarrsaal 

(Zugang über den Hof der Kirche)

 Jeden 1.+3. Dienstag / Monat 

um 12:30 Uhr

Eingeladen sind ganz besonders 

alle Menschen, die bedürftig oder 

einsam sind oder nicht selbst 

kochen können. Natürlich auch die-

jenigen, die gerne in Gemeinschaft 

essen und sich mit anderen unter-

halten und austauschen möchten.
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Kindertagesstätte
Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath

Leben im Familienzentrum in Merkstein

UNTERSTÜTZEN Sie den Förderverein der 
Evangelischen Kindertagesstätte / Familienzentrum:
durch eine Geldspende oder 
Ihre Mitgliedschaft im Förderverein, Jahresbeitrag: 10,00 €
Sparkasse Aachen 
IBAN: DE42 3905 0000 0000 0002 16  ▪ BIC: AACSDE33
Kennwort Förderverein der Ev. Kindertagesstätte Magerau e.V
Danke!
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Rucksack Kita
das neue Bildungs-
programm in unserem 
Familienzentrum ist ein 
Sprach- und Bildungs-
programm für Familien, 
in denen Kinder im 
Alter von 4-6 Jahren 
zwei-, d.h. mehrspra-
chig aufwachsen. 1x wöchentlich trifft 
sich die Elternbegleiterin mit den Müttern/
Vätern und bespricht verschiedene all-
tagsbezogene Themen wie z.B. "Mein 
Körper, "Familie" oder "Tiere auf dem 
Bauernhof", welche die Eltern anschlie-
ßend mit den Kindern zuhause bearbei-
ten.
So werden die Kinder von ihren Eltern in 
ihrer Familiensprache gefördert. Denn 
nur wenn die Kinder ihre Familiensprache 
beherrschen und für Gegenstände, Kör-
perteile, Tiere u.v.m. das richtige Wort 
kennen, können sie es in die deutsche 
Sprache umsetzen.
Dieselben Themen erarbeitet die Erzieh-
erin mit den Kindern etwas zeitverzögert 
im Kindergarten/Familienzentrum.
Dabei wird mit viel Spaß und Freude 
gemalt, gebastelt und gesungen.
Über einen Zeitraum von 9 Monaten lernt 
man sich kennen und freut sich schon auf 

das nächste Treffen. So ist es möglich, 
dass die Familien und die Erzieherinnen 
eine Bildungs- und Erziehungspartner-
schaft eingehen können.

Mama? Ich bin wach! 	
Schlafprobleme können 		
jeden treffen.
Elternabend der VHS zum Thema: 	
Schlaf gut, unterstützende Faktoren 
bei kindlichen Schlafproblemen! 	
Dozentin: Andrea Kriescher
Probleme mit dem Ein- und Durchschlafen 
der Kinder beeinträchtigen zeitweise den 
gesamten Familienalltag. Die Gründe 
dafür sind vielfältig. Beeinflussende Fak-
toren können unter anderem die Ernäh-
rung, Über- oder Unterforderung des 
Kindes oder auch Stress sein.
An diesem Abend sollen mögliche Fak-
toren erkannt und Wege zu einem besse-
ren Schlafrhythmus gefunden werden.
Datum: 	 Mittwoch, 15.05.2019
Uhrzeit: 	20:00 bis 21:30 Uhr
Ort: 	 Ev. Familienzentrum
	 Magerauer Str. 72
Kosten: 	gebührenfrei
► Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Familienzentrum unter folgender Nummer 
an: 02406/61461

"Drums Alive" 
Kids – erleben Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind Rhythmus und Bewegung
In unserem Familienzentrum findet ab 
dem 30.04.2019 um 14.15 Uhr das Pro-
jekt: "Drums Alive" statt, frei übersetzt: 
"Trommelklänge herstellen und sich dazu 
bewegen".
"Drums Alive" fördert insbesondere bei 
Kindern die Konzentration, die Merk-
fähigkeit, die Körperkoordination und es 
hilft Stress und Aggressionen abzubau-
en. Es stärkt das Selbstwertgefühl, die 
sozialen Kompetenzen und die Ent-
wicklung und Förderung von Sinneswahr-
nehmungen. Hier geht es darum, den 

Kindern 'Drums 
Alive' kindge-
recht nahe zu 
bringen. Rhyth-
musspiele sind 
ebenso Inhalte 
wie Musiker-
ziehung und 
Kreativität.“
Sollten Sie Inte-
resse haben mit 
ihrem Kind teil-
zunehmen, mel-
den sie sich im 

Familienzentrum unter 02406-61461 an.

Herzlich laden wir 
ein zu folgenden 
Veranstaltungen:
Festgottesdienst am Sonntag, 		
31. März 2019, um 11:00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche

Unsere langjährige Leiterin, 
Frau Karin Grundl, wird in 
diesem Gottesdienst mit 
dem Segen in den Ruhestand 
verabschiedet. 

Wir sagen herzlich Danke für 
die Zeit ihres Wirkens und 
wünschen zum Eintritt in die 
neue Lebensphase alles Gute.

Familiengottesdienst 
am Sonntag, 21. April, um 09:30 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche, 
Geilenkirchener Str. 397 

Dieser Gottesdienst wird mitgestaltet 
von den Erzieherinnen und Kindern 
des Familienzentrums. Wir feiern 
zusammen mit den Kindern das 
Abendmahl mit Brot und Trauben. 

Das Team des Familienzentrums
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UNTERSTÜTZEN
Sie den Förderverein für Kinder- und Jugendarbeit Ev. Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath durch eine Geldspende oder Ihre Mitgliedschaft* 
(*E-Mail an: foerderverein-jugendarbeit@ekir.de)

Sparkasse Aachen
IBAN 	DE64 3905 0000 1071 0651 87
Bic 	 AACSDE33

(Für eine Spendenbescheinigung 
tragen Sie einfach Ihre Adresse in 
den Verwendungszweck ein)    Danke 
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Ansprechpartnerin
für die Arbeit mit 
Kindern und 
Jugendlichen, für ►Anmeldungen◄
Wünsche, Lob und Kritik ist die:
Jugendreferentin Dorothea Schui
Lutherstr. 10
52134 Herzogenrath 
0 24 07 24 31
dorothea.schui@ekir.de

Dortmund, wir kommen! 
Jetzt anmelden! 
Anmeldeschluss ist am 11. März 2019
Jugendgruppenfahrt zum Kirchentag 
19.-23. Juni 2019
Lasst uns zusammen zum Kirchentag 
nach Dortmund fahren! Wir bieten für 
Jugendliche (ab 14 Jahre) eine betreute 
Gruppenfahrt an. Gemeinsam mit ande-
ren Jugendlichen aus dem Kirchenkreis 
Aachen fahren wir nach Dortmund.Wir 
werden als Gruppe in einem Klassen-
zimmer einer Dortmunder Schule über-
nachten und dort auch frühstücken.
Danach geht es als Kleingruppe oder mit 
allen zusammen in das Kirchentagsge-
tümmel. Voraussetzung für die Teilnahme 
am Kirchentag ist die Erlaubnis der 
Eltern, dass die Jugendlichen in Dreier-
gruppen ohne Betreuungsperson auf 
dem Kirchentag in Dortmund unterwegs 
sein dürfen.
Auch in Dortmund wird es wieder ein 
großes „Zentrum Jugend“ geben. Dort 
gibt es kreative Aktionen und bunte 
Angebote zum Erleben, Ausprobieren 
und Mitmachen von Jugendlichen für 
Jugendliche. Vor dem Kirchentag wird 
ein Vorbereitungstreffen mit den ange-
meldeten Jugendlichen stattfinden, bei 
dem sich die Gruppe kennenlernt und 
organisatorische Absprachen getroffen 
werden.

Durch Zuschüsse unserer Kirchenge-
meinde und des Fördervereins für Kinder- 
und Jugendarbeit können wir die Gesamt-
kosten, die für Jugendliche 121 € betra-
gen, auf einen Eigenanteil von 56,00 € 
reduzieren. Darin enthalten ist die Fahrt, 
die Unterkunft mit Frühstück im Gemein-
schaftsquartier und die Dauerkarte für 
alle Veranstaltungen des Kirchentags.Für 
die Fahrt wird i.d.R. Unterrichtsbefreiung 
gewährt. Anmeldungen bis zum 
11.03.2019 per Email.

Warum der Frosch nicht mehr 		
grün war ...
Den ausführlichen Bericht über das Trick-
filmprojekt mit den Vorschulkindern im 
Familienzentrum Merkstein kann 
man auf der Gemeindehome-
page nachlesen. Dort gibt es 
auch einen Beispielfilm zu sehen, 
den die Kinder gedreht haben. 
www.herzogenrath-evangelisch.de/7079/

Für 2019 steht schon das
nächste Medienprojekt im 
Familienzentrum fest. Vom 
11.11.-15.11.2019 werde 
ich mit den Kindern die 
Greenscreen-Technik 
erkunden. Dieses 
Verfahren ermöglicht 
es, Gegenstände oder 

Personen nachträglich vor einen Hin-
tergrund zu setzen, wie es zum Beispiel 
in Nachrichten- oder Wettersendungen 
gemacht wird.

Sommerferienspiele 
für Grundschulkinder 
vom 15. bis 19.07.2019 
Phantastische Fabelwesen!
Du hast viel Phantasie und machst dich 
mit uns auf Entdeckungsreise in das 
Land der Fabelwesen. Wie sieht dein 
Fabelwesen aus? Hat es vielleicht 
Ähnlichkeit mit einem Tier und welche 
außergewöhnlichen Fähigkeiten hat es? 
Wir bauen gemeinsam große Fabelwesen 
und erzählen ihre Geschichten. Im 
Wurmtal suchen wir Spuren dieser 
scheuen Wesen und am Freitag besu-
chen wir ganztägig den spannenden 
Themenpark Mondo Verde in Landgraaf. 
Anfang April wird das Ferienspielheft der 
Stadt Herzogenrath in allen Grundschulen 
verteilt, darin sind alle Infos zu finden. 
Anmeldung per Email am 08.04.2019 ab 
8.00 Uhr.

Erinnerung: 
Mach mit, beim Kindermusical 		
in den Osterferien!
In der zweiten Osterferienwoche vom 
23.04.-26.04.2019 von 10-13 Uhr proben 
wir. Teilnehmen können Kinder ab 5 
Jahren, Schulkinder und Jugendliche, die 
gern singen und spielen. Als Eigenanteil 
erbitten wir 15 € für das erste Kind und 
10 € für Geschwisterkinder. Bitte das 
Geld am ersten Tag (23.4.2019) mitbrin-
gen. Es können dreißig Kinder teilneh-
men, die Reihenfolge der Anmeldungen 
entscheidet. In der Email bitte Name und 
Geburtstag des Kindes, sowie Adresse 
und Telefonnummer angeben.
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… und auch in den nächsten Monaten 
liegt in Merkstein Musik in der Luft 
Die Mitglieder des Martin-Luther-Chors 
in Merkstein unter der Leitung von Chor-
direktor ADC Heinz Dickmeis laden Sie 
auch zum Kennenlernen gern zu den 
regelmäßigen Chorproben ein: jeweils 
Donnerstag, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im 
Saal des Gemeindezentrums, Geilen-
kirchener Str. 397, seit 2017 barrierefrei 
zugänglich.
Wir sind ein gemischter Chor mit allen 
Stimmlagen und einem breiten Repertoire 
an Liedgut. Über das Kirchen-Jahr ver-
teilt singen wir den Fest-Anlässen ent-
sprechend, klassisch, zum Mit-Schunkeln, 
beschwingt und besinnlich.

Renate Fischer-Bausch für die 
Chorgemeinschaft, Martin-Luther-Chor, 

Merkstein 

An folgenden Terminen 	
gestalten wir die Gottesdienste in 
der Martin-Luther Kirche mit: 

Sonntag
3. März .................................... 9:30 Uhr 
Gottesdienst am Karnevalssonntag mit 
Mundartliedern und im Anschluss: 
Kaffee und „Berliner“ im Gemeindesaal

Sonntag 
31. März.............................. 11:00 Uhr 

Achtung Sommerzeit! 
Dank an die Kindergartenleiterin Karin 
Grundl – Beginn ihres Ruhestandes 
anschließend: 
Herzliche Einladung zum Empfang im 
Gemeindesaal

Sonntag
14. April................................... 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Frühlingsliedern 

Karfreitag
19. April................................... 9:30 Uhr
Gottesdienstmitgestaltung (Abendmahl)

Sonntag
12. Mai................................... 10:00 Uhr
Festgottesdienst – Konfirmation 

Die Termine in der zweiten Jahreshälfte 
geben wir in einer der nächsten Ausgaben 
bekannt. Bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Einladungen in der Zeitung und auf 
Plakaten. 

Und schon wieder März ...
wie schnell die Zeit vergeht, also packen 
wir’s an damit alle Chortermine auch 
rechtzeitig zum Tragen kommen.

Den Jahresstart haben wir wie immer 
mit einem gemütlichen Beisammensein 
begonnen, einen sehr anspruchsvollen 
Film geschaut, “Rhythm is it“ von Sir 
Simon Rattle u. Berliner Philharmoniker 
mit 250 Kindern und Jugendlichen als 
Darsteller, unter Leitung des Choreogra-
fen Royston Maldoom, etwas zum 
Nachdenken und Überlegen, für’s leibli-
che Wohl war ebenso gesorgt, rundum 
ein schöner, gelungener Abend.

Termine
Gründonnerstag 
Do 18.4.2019	 19:30 Uhr
Lukas Gemeindezentrum, Kohlscheid, 
Abendmahlgottesdienst

Konfirmation 
So 12.5.2019	 10:00 Uhr
Lukas Gemeindezentrum, Kohlscheid

Konfirmation 
So 18.5.2019	 15:00 Uhr
Markuskirche, Herzogenrath

Konzert  
So 16.6.2019	 16:00 Uhr
Konzert Regenbogenchor „Neue Töne“ 
Lukas Gemeindezentrum, Kohlscheid

„Der kleine Kurs in Notenlehre, Takt, 
Rhythmus und ähnliche Fragen rund 
um ’s Notenbild“
Dieses Angebot wurde durch unsere 
Chorleiterin in’s Leben gerufen und orga-
nisiert. Dieser kleine Notenkurs richtet 
sich an alle, die an Gesang und Musik 
Interesse haben und evtl. die vorhande-
nen Kenntnisse nochmals auffrischen 
wollen. Selbstverständlich ist dieser Kurs 
kostenfrei!
Die Teilnahme war bislang sehr erfolg-
reich. Wir haben uns alle zusammen mit 
unserer Chorleiterin Andrea Leersch – 
Krüger über einen regen Zulauf gefreut 
und siehe da, es wurden sogar *neue 
Farbkleckse* für unseren Regenbogen-
chor aktiviert. Herzlich Willkommen in 
unseren Reihen!
Es steht in Planung, dass dieser kleine 
Notenkurs nochmals terminiert werden 
kann, je nach Anmeldung und Interesse. 
Stattfinden wird dieser Kurs wieder an 
aufeinanderfolgenden Montagen von 
19.00 h bis 19.45 h im Lukas Gemeinde-
zentrum, Kohlscheid.
Anmeldung bei der Referentin: 		
Tel. 02407  91 71 99
Hier werden wir den genauen Termin 
noch bekanntgeben können in der 
Tagespresse.
Eine kleine gemütliche Teilnehmerrunde 
vom Notenkurs!
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Ökumenische Partnerschaft in  Kohlscheid per Vertrag besiegelt

Mitteilung der Pfarre Christus 	
unser Friede, Kohlscheid und 
der Evangelischen Lydia-
Gemeinde Herzogenrath

Im Rahmen der ökumenischen Part-
nerschaft zwischen der Evangelischen 
Lydia-Gemeinde Herzogenrath und 
der Kohlscheider Pfarre Christus 
unser Friede (CUF) wurde nun ein 
Vertrag zur Zusammenarbeit der 
Gemeinden mit dem Titel „Rahmen-
vereinbarung für ökumenische Part-
nerschaften“ vereinbart.  

Zu einem feierlichen Gottesdienst, bei 
dem der Vertrag unterzeichnet wurde, 
war in das Lukas-Gemeindezentrum 
an der Lutherstraße eingeladen wor-
den. Anschließend fand die Feier in 
der Kirche Sankt Mariä Heimsuchung 
in Kämpchen ihre Fortsetzung.
Vertreten waren die Gemeinden durch 
ihre Leitungsgremien, sowie mit dem 

ev. Pfarrer für Kohlscheid Frank Unge-
rathen und Pfarrer Rainer Thoma von der 
Kath. Pfarre Christus unser Friede. Der 
Vertrag wurde in Form von Schmuckur-
kunden unterschrieben und für alle Kir-
chen wurden Festkerzen von Schwester 
Clara aus Aachen angefertigt, die nun im 
Lukas-Zentrum und in den fünf Kirchen 
der Pfarre CUF stehen werden. 
Bürgermeister Christoph von den Driesch 
und Vertreter der Fraktionen waren eben-
falls zu Gast und betonten die Bedeutung 
solch einer Vertragsunterzeichnung für 
die Kirchengemeinden in Kohlscheid.

Nachstehend einige Auszüge aus der 
Vereinbarung: 
Ökumenische Gemeindepartnerschaft ... 
… 	will Selbstgenügsamkeit überwinden 

und ökumenische Gemeinschaft 	
verbindlich gestalten. 

… 	schafft Raum für Begegnungen, 
Dialog und Zusammenarbeit. 

… 	bedeutet, gemeinsam das 
Evangelium durch Wort und Tat zu 
verkündigen. 

... 	 findet ihren Ausdruck im 	
gemeinsamen Gottesdienst. 

… 	bedeutet caritativen bzw. 		
diakonischen Einsatz sowie soziale 
und öffentliche Verantwortung. 

… 	unterstützt konfessionsverbindende 
Ehen und Familien. 

… 	ist ein offener Prozess.

Dazu Pfr. Ungerathen: „Diese Leitsätze 
bringen unseren Wunsch zum Ausdruck, 
gemeinsam für die Menschen und 
Anliegen im Stadtteil Kohlscheid da sein 
zu wollen. Dabei ist es uns wichtiger, 
dass die gemeinsame Botschaft von der 
Liebe Gottes und dem Weg Jesu bei den 
Menschen ankommt, als die noch beste-
henden Unterschiede zwischen unseren 
Kirchen.“
Und Pfr. R. Thoma ergänzt: „Mit der offi-
ziellen Vertragsunterzeichnung besiegeln 
wir eine schon länger bestehende mit-
menschliche und ergänzende Zusam-
menarbeit der beiden Kirchengruppen in 
Kohlscheid“.
Der Gottesdienst wurde musikalisch vom 
Regenbogenchor der evangelischen 
Gemeinde und den Kirchenchören der 
Pfarre Christus unser Friede begleitet.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde 
die Vertrags-Unterzeichnung mit einem 
gemeinsamen Mittagessen gefeiert, zu 
dem zahlreiche Gäste gekommen waren.

HINWEISE
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Spenden
Ansprechpartner für Sachspenden: Herr Alexander Hark
E-Mail:  fluechtlingshilfe.herzogenrath@gmx.de

Geld-Spenden:
Konto:	 Evangelische Lydia-Gemeinde Herzogenrath
IBAN:	 DE12 3905 0000 0001 7286 17    ▪    SWIFT-BIC:  AACSDE33
Stichwort: 	 Spenden Migrationsarbeit Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
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Arbeitskreis der 
Flüchtlingshilfe Herzogenrath

Vorstellung der neuen Mitarbeiterin 
der Flüchtlingsberatung 

Guten Tag,
Mein Name ist 
Mahkameh Robatian, 
ich bin 42 Jahre alt, 
Mutter zweier Kinder 
(im Alter von 5 und 10 
Jahren) und seit dem 
01. Januar 2019 bei 
der Evangelischen 
Ly d i a - G e m e i n d e 
Herzogenrath in der 

Flüchtlingsberatung tätig. Hier unterstüt-
ze ich das Team um Dr. Britta Schwering, 
Sidonie Tchaptchet, Michaela Lee, 
Graziano Vello und Gabriele Dieckmann-
Verhaag. Mein Einsatzort befindet sich 
derzeit im Lukas-Gemeindezentrum. 
Nach meinem Abitur habe ich das Stu-
dium der Erziehungswissenschaften an 
der Bergischen Universität in Wuppertal 
aufgenommen und als Diplom-Pädagogin 
abgeschlossen. Nach dem Ende meines 
Studiums habe ich mehrere Jahre für 
verschiedene Bildungsträger gearbeitet. 
Hier habe ich durch unterschiedliche 
Tätigkeiten in den Bereichen der Erwach-
senenbildung und beruflichen Bildung 
mit Jugendlichen, Erwachsenen, Lang-
zeitarbeitslosen und ausländischen Mit-
bürgern vielzählige Erfahrungen sam-
meln können. Im Laufe meiner berufli-
chen Tätigkeit habe ich jedoch festge-

stellt, dass mich die Arbeit nicht ausrei-
chend erfüllte. Als sich im Zuge der 
Flüchtlingswelle die Gelegenheit ergab, 
beim Deutschen Roten Kreuz in der 
Flüchtlingsberatung zu arbeiten, nahm 
ich diese sehr gerne wahr. 
Für mich steht die Unterstützung der 
Flüchtlinge und ihre Integration im Vor-
dergrund, da ich aufgrund meiner eige-
nen Vorgeschichte weiß, wie schwierig 
es ist, sich in einem fremden Land und 
unter erschwerten Bedingungen eine 
neue Existenz aufzubauen. Ebenso ist 
mir bewusst, dass die bürokratischen 
Hürden, mit denen sich die Flüchtlinge 
konfrontiert sehen, nur mit Unterstützung 
überwunden werden können. Ich selbst 
stamme gebürtig aus dem Iran und bin 
1986 im Alter von etwa 10 Jahren mit 
meinen Eltern nach Deutschland geflüch-
tet. In der Anfangszeit war es sehr 
schwierig, uns in der neuen Umgebung 
einzuleben. Wir beherrschten die deut-
sche Sprache nicht und auch die 
Konfrontation mit einer neuen Kultur 
überforderte uns in hohem Maße. Meine 
Eltern bemühten sich dennoch, die 
Sprache so schnell wie möglich zu erler-
nen, da sie wussten, dass das der 
Schlüssel zu einer gelungenen Integration 
ist. Dabei spielten u.a. ehrenamtliche 
Helfer eine große Rolle, die uns beim 
Erwerb der deutschen Sprache und auch 
im Alltag sehr unterstützten.

Aus diesem Grund stellt die Arbeit mit 
Flüchtlingen für mich eine Herzensange-
legenheit dar. 
Um die Stelle in der Flüchtlingsberatung 
bei der Evangelischen Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath habe ich mich beworben, 
da ich hier für mich eine längerfristige 
berufliche Perspektive sehe. Zum ande-
ren hat mich die langjährige Erfahrung 
der Kirchengemeinde in der Flüchtlings-
arbeit sehr beeindruckt. 
Haben Sie noch Fragen? 
Möchten Sie mehr über meine Tätigkeit 
erfahren? 
Dann sprechen Sie mich gerne an, oder 
senden Sie E-Mail mit Ihren Fragen an 
Mahkameh.robatian@ekir.de.

Kirchenasyl eingerichtet
Nach Beschluss des Bevollmächtigten-
ausschusses unserer Kirchengemeinde 
haben wir einen iranische Familie, Herrn 
J. mit zwei Söhnen ins Kirchenasyl aufge-
nommen. Als Taufbewerber, die Aufnahme 
in die christliche Gemeinde gesucht hat-
ten, waren sie in der Heimat lebensbe-
drohlicher Verfolgung ausgesetzt und 
waren über Italien nach Deutschland ein-
gereist. Sie haben sich inzwischen hier 
taufen lassen, nehmen an unserem Ge- 
meindeleben teil und haben bei uns um 
Hilfe gebeten.

Kirchenasyle sind für die Kirchen ein 
allerletztes Mittel, wenn für einen Flücht-
ling Gefahr für Leib und Leben droht. Kir-
chenasyle werden sorgfältig beraten, wo-
bei viele Asylanfragen im Vorfeld aus unter-
schiedlichen Gründen abgelehnt werden. 
In diesem Fall sollte die Familie in ihr Erst-
einreiseland nach Italien abgeschoben 
werden, obwohl sie dort nur auf ihren Wei-
terflug nach Deutschland gewartet hat-
ten. Italien ist seit vielen Jahren mit der 
Vielzahl von Flüchtlingen schon lange 
überfordert und die Politik des seit 2018 
neuen italienischen rechtsgerichteten 
Innenministers Salvini baut die wenigen 
schon nicht ausreichenden Hilfestruktu-
ren wieder ab, versucht überall Hilfe für 
Flüchtlinge zu erschweren und  Helfer zu 
kriminalisieren. Selbst die Bundesmarine, 
die in den letzten Jahren rund 18.000 
Menschen aus Seenot im Mittelmeer 
gerettet hat, wurden von der italienischen 
Leitstelle „lahmgelegt“, um sie davon ab-
zuhalten Menschen zu retten. Nach Er-
fahrung aller Flüchtlings-und Menschen-
rechtsorganisationen sind die Unter-
bringung, die soziale und medizinische 
Versorgung sowie der Zugang zum 
Asylverfahren grundsätzlich auch bei 
nach Italien zurückgeführten Flüchtlingen 
nicht gewährleistet. 
Mit dem Kirchenasyl soll erreicht werden, 
dass Familie J. ihr Asylverfahren nach 
den menschenwürdigen Standards, die 
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Arbeitskreis der 
Flüchtlingshilfe Herzogenrath

Ansprechpartner des 
Arbeitskreises Flüchtlingshilfe
Flüchtlingsberatungsstelle:
Kohlscheid, Lukaszentrum: 
02407 6304 
Merkstein-Gemeindehaus: 
02406 93067
offene Sprechstunden:
Di./Do. 9:30 bis 12:30
Ansprechpartner für Sachspenden:
Alexander Hark
(fluechtlingshilfe.herzogenrath@gmx.de)

Familien und Einzelpaten:
Renate Puder (remapu@gmx.de) und 
Graziano Vello (graziano@gvello.net)

Sprachpaten:
Monika Lückhoff
(monika.lueckhoff@gmx.de)

Café International im Lukaszentrum: 
Heidrun Hildebrandt 
(heidrun1605@arcor.de) 
20.3., 17.4., 15.5., 19.6.

Internationales Kochen für Frauen:
Sigrid Loose (sigi_loose@web.de)
27.3., 19.6., 10.7.

Aktionen-Projekte-Ausflüge:
Pfarrer Frank Ungerathen
(frank.ungerathen@ekir.de)

Termine der Arbeitskreise-Treffen 
Lukaszentrum: 
13.3., 10.4., 8.5., 12.6. und 3.7.

bei uns in Deutschland gelten, durchfüh-
ren darf. Wenn sich eine Gemeinde für 
ein Kirchenasyl entscheidet, wird es den 
Behörden gemeldet. Von daher gelten 
Geflüchtete im Kirchenasyl nicht als ille-
gal oder „untergetaucht“. Kirchenasyle wer-
den nach Vereinbarungen der Kirchen mit 
den Bundesländern und dem Bundes-
innenminister von den Behörden geduldet. 
Hier hat sich ein Helferkreis gebildet, der 
die Familie mit allem Nötigen, aber auch 
mit Sprachunterricht unterstützt. Wir 
rechnen mit einem Aufenthalt von 11-12 
Monaten und bitten um Unterstützung. 
Nach repräsentativen Umfragen ist die 
Hilfsbereitschaft gegenüber Flüchtlingen 
und der Unterstützungswille in der Bevöl-
kerung entgegen dem durch AFD-De-
batten entstandenem Anschein ungebro-
chen und bei der Mehrheit unseres 
Landes verankert. – Wir können Gott dank-
bar und auf unser Land stolz sein, dass 
wir diese große Herausforderung 2014-
2016 mit der Aufnahme von 1 Million 
Flüchtlingen bewältigt haben. Nicht per-
fekt und fehlerlos, aber wir haben uns der 
Aufgabe gestellt und sie geschafft! Wir 
retten natürlich nicht die ganze Welt, das 
brauchen wir auch nicht, aber viele von 
uns kennen eine oder einen Geflüchteten 
oder ein Kind, das unsere Aufmerksamkeit 
verdient.

Pfarrer Frank Ungerathen

Impressum
“Evangelisch in Herzogenrath” ist 
der Gemeindebrief der evangelischen 
Lydia-Gemeinde Herzogenrath mit den 
Bezirken Herzogenrath, Merkstein und 
Kohlscheid, herausgegeben vom Bevoll- 
mächtigtenausschuss (BVA).  
Layout und Druck:
Werbestudio Rang, Herzogenrath
Fotos unterliegen dem Urheberrecht des 
priv. Fotografen, www.de.fotolia.com oder 
www.gemeindebrief.evangelisch.de
Redaktionelle Bearbeitung einge-

reichter Artikel behalten wir uns vor. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver-
öffentlichung. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben grundsätzlich 
die Meinung der Verfasserin / des Ver-
fassers wieder. Mitarbeit bei Redaktion 
und Verteilung des Gemeindemagazins 
ist erwünscht, ebenso Anregungen, 
Leserbriefe und Kritik. 
Sollte Ihnen kein Gemeindebrief zuge-
stellt worden sein, wenden Sie sich bitte 
an das jeweilige Gemeindebüro.

www.evangelisch-in-herzogenrath.de

Ein warmes Essen in Kohlscheid: 

EssCuFé

„EssCuFé“ – das EssCafé 
in Kämpchen, 
St. Mariä Heimsuchung, im Pfarrsaal 
(Zugang über den Hof der Kirche)

Jeden 
1.+ 3. Dienstag / Monat 
um 12:30 Uhr
Eingeladen sind ganz besonders alle 
Menschen, die bedürftig oder einsam 
sind oder nicht selbst kochen können. 
Natürlich auch diejenigen, die gerne in 
Gemeinschaft essen und sich mit 
anderen unterhalten und austauschen 
möchten.
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	10.	 Zelles, Sigrid  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	12.	 Becker, Hilda .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 78
	12.	 Ravensbergen, Dirkje  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindemitgliedern gegen die 
Veröffentlichung ihrer Alters- und Ehejubiläumsdaten sowie der 

Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die 
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Bitte teilen Sie uns auch mit, ob dieser 
Widerspruch nur einmalig oder dauerhaft 
zu beachten ist.
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	19.	 Rang, Brunhilde .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	21.	 Hauptmann, Gottfried . . . . . . . . . 86
	21.	 Kisselat, Manfred .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	22.	 Liske, Gertrud  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	22.	 Wahl, Marianne .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	23.	 Körfer, Ingrid  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 84
	26.	 Münstermann, Gisela . .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	26.	 Reichenbach, Elvira .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 91
	28.	 Rickert, Dietrich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	29.	 Budde, Erika  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	30.	 Bornhöft, Ingrid  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 87
	30.	 Preuth, Elisabeth .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 83

Merkstein
	 1.	 Jung, Ursula . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	 2.	 Küppers, Johanna .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82

               Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt. Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt.
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GEBURTSTAGE 

	 Taufen

	 Beerdigungen
Herzogenrath-Mitte

	 Rudi Fuchs 	 76 Jahre
	 Friedrich Henschel 	 82 Jahre
	 Kurt Kastner 	 89 Jahre
	 Christa Waltraud Kobben	 73 Jahre
	 Wilma Adzijevic	 88 Jahre
	 Arnold Seeger	 81 Jahre
	 Herbert Klinke	 88 Jahre
	 Rolf Schroth	 84 Jahre
	 Marlene Voß	 82 Jahre

Merkstein
	 Robert Fahrenhold	 80 Jahre
	 Elly Sulimma	 92 Jahre

	 Eva Charlotte Wagner	 77 Jahre
	 Roswitha Weitmann	 71 Jahre
	 Gerhard Habermann	 79 Jahre
	 Sibilla Börger	 90 Jahre
	 Ernst Schwarzenberg	 83 Jahre
	 Heinz Georg Riewe	 90 Jahre
	 Irmgard Szymanski	 91 Jahre

	 Kohlscheid
	 Manfred Plischka	 86 Jahre
	 Kai David Augustin	 25 Jahre
	 Johann Lauber	 81 Jahre 
	 Helene Bock	 87 Jahre
	 Wanda Schieck	 80 Jahre

Herzogenrath-Mitte
Emilia Louise Oestreich

Kohlscheid 
Franziska Claaßen

Maren Simone Friedrich

Merkstein
Anna Mehlkop 

Leni Marie Ortjohann

	 3.	 Körber, Rita .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	 3.	 Weise, Katharina .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	 4.	 Hedderich, Hans  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	 4.	 Puchert, Rudolf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	 4.	 Scherz, Helga  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	 5.	 Czwojdrak, Horst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	 5.	 Hertel, Günther  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	 6.	 Klever, Gertraude . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	 7.	 Gerwert, Johanna  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	 8.	 Lucas, Inge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86
	10.	 Angerlechner, Gerda .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 87
	10.	 Mikolajczak, Marita  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	12.	 Hölscher, Herbert .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	13.	 Braun, Hannelore . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	14.	 Jürgens, Manfred .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	14.	 Schlechter, Hannelore .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	15.	 Müller, Manfred  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	15.	 Schwarzenberg, Gudrun .  .  .  .  .  .  . 81
	17.	 Schminder, Horst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 87
	17.	 Segtrop, Rudolf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	18.	 Christiansen, Erna .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 89
	18.	 Zeleznik, Elke . . . . . . . . . . . . . . . 70
	22.	 Meißner, Gerd .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	26.	 Rauch, Gretel . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	27.	 Kasper, Christa  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	28.	 Bär, Gertrud .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	28.	 Kowalski, Siegfried . . . . . . . . . . . 82
	29.	 Wagner, Jutta . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76
	30.	 Hädermann, Eva-Maria .  .  .  .  .  .  .  . 76
	30.	 Müller, Horst . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86

Mai
Herzogenrath-Mitte

	 2.	 Herrmann, Efried .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	 3.	 Häseler, Ingrid .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	 5.	 Keufgens, Anni . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	 6.	 Stadie, Monika .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 77
	 8.	 Schmidt, Berthold . . . . . . . . . . . . 79
	10.	 Jermar, Hans .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	11.	 Jürgens, Peter .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	11.	 Otto, Hans .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 83
	11.	 Seeger, Ute-Karin  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 82
	12.	 Peters, Erwin .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76
	12.	 Riege, Klaus . . . . . . . . . . . . . . . . 78
	13.	 Falkner, Werner .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	13.	 Münchow, Julia  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 97
	15.	 Maier, Emma .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76

	18	 Pöttgens, Herma .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 78
	18.	 Schlüper, Karin . . . . . . . . . . . . . . 75
	19.	 Wegener, Joachim .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	22.	 Waschkau, Maria .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	23.	 Sistemich, Katharina .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86
	24.	 Homann-Webau, Jürgen .  .  .  .  .  .  . 77
	24.	 Uttich, Inge . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	25.	 Groten, Brunhilde . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	26.	 Hildebrand, Ingeborg .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 89
	28.	 Schenk, Ursula . . . . . . . . . . . . . . 75
	29.	 Sondern, Bodo . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	30.	 Hallmann, Ingeborg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 78

Kohlscheid
	 2.	 Christofzik, Helga . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88
	 3.	 Deutschländer, Elfriede-Erna . .  .  . 76
	 8.	 Neumann, Gerda .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	10.	 Swientek, Michael  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	12.	 Römer, Richard .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	12.	 Simons, Ute .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	13.	 Haase, Ingeburg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	13.	 Malischke, Wolfgang .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86
	13.	 Rahn, Heinrich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	14.	 Murken, Christa .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	15.	 Eppmann, Else . . . . . . . . . . . . . . 77
	19.	 Grüters, Walter . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 84
	19.	 Hänel, Günter . . . . . . . . . . . . . . . 79
	19.	 Krakow, Otto  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86
	20.	 Hübner, Gerta  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 83
	20.	 Knubben, Renate .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	21.	 Peitsch, Gerhard .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76
	21.	 Werner, Ilse .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 77
	21.	 Wolfs, Heidrun .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76
	23.	 Marquardt, Klaus-Jürgen .  .  .  .  .  .  . 78
	28.	 Götze, Helga .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 84
	30.	 Frost, Johanna . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 89
	30.	 Much, Gerd-Walter . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70
	30.	 Spitz, Ursula . . . . . . . . . . . . . . . . 81

Merkstein
	 2.	 Weiffenbach, Christine . .  .  .  .  .  .  .  . 76
	 5.	 Franken, Heidemarie .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76
	 5.	 Jaschkowski, Robert  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 81
	 5.	 Kreding, Georg . . . . . . . . . . . . . . 79
	 5.	 Müller, Elfriede .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 95
	 7.	 Langenbach, Dieter .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	 7.	 Zielinski, Elfriede .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	 8.	 Hess, Heinrich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	 9.	 Kobella, Axel  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70

	 9.	 Tiedemann, Jürgen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79
	10.	 Skrotzki, Willi .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 89
	11.	 Muschner, Herta . . . . . . . . . . . . . 88
	12.	 Rauhut, Wolfgang  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	12.	 Weber, Horst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 84
	13	 Oertel, Anita .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75
	14.	 Wiesen, Manfred .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 83
	18.	 Kuiff, Siegfried .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 79

	19.	 Flemmer, Bernhard  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88
	22.	 Huppertz, Luise .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 85
	22.	 Waßmus, Gerd . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86
	25.	 Schneider, Helga .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	26.	 Wernicke, Bernd  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	28.	 Rade, Gerhard .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80
	31.	 Geißdörfer, Wilhelm .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88

               Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt. Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt.



Bankverbindung für Herzogenrath, Kohlscheid und Merkstein
Kirchenkreis Aachen zugunsten des jeweiligen Bezikes

IBAN: DE42 3905 0000 0000 0002 16   ▪   BIC: AACSDE33

WIR SIND FÜR SIE DABERATUNGSSTELLEN
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Angebote des Diakonischen Werkes
Diakoniezentrum Alsdorf
	 Otto-Wels-Str. 2b, 52477 Alsdorf
	 0 24 04  94 95 0
•	Fachstelle Häusliche Gewalt – 
	 Büro Frauenhaus 
•	Gesetzliche Betreuungen
	 Tel. 02404  9495-14 oder -17 oder -25
•	EVA – evangelische Beratungsstelle für 
	 Schwangerschaft und 
	 Schwangerschaftskonflikte 

Suchtberatung "Baustein"
Sidus-Center
	 Otto-Wels-Str. 15a, 52477 Alsdorf
	 0 24 04  91 334 0

Evangelische Beratungsstelle
	 Erziehungs- und Familienberatung,
	 Partnerschafts- und Lebensberatung
	 Vaalser Str. 349, 52074 Aachen 
	 0241  3 20 47

Verletzung der sexuellen 
Selbstbestimmung in der EKiR
	 Ansprechpartnerin: Claudia Pohl
	0211 3610-312
	 E-Mail: Claudia-pohl@ekir.de

Ev. Familienzentrum 
	Magerauer Str. 72, 52134 Herzogenrath
	0 24 06  6 14 61

Hospizdienst St. Anna
	 Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
	 und Trauernder 
	 0 24 04  98 77-23
Telefonseelsorge
	08 00  111 0 111 (kostenfrei) oder 
	 08 00  111 0 222 (kostenfrei)

Frauenhaus Alsdorf
	0 24 04  9 10 00 Tag / Nacht Aufnahmet

Kindertelefon
	08 00  111 0 333 (kostenfrei)

Ökum. Trauercafé in Kohlscheid
	 1. Mittwoch/Monat um 15:00 Uhr
	 im Katharinahaus, Markt 5, 
	 0 24 07  9 51 78 26 
	 Ltg. Hildegard Etzbach, Trauerbegleiterin

Erster virtueller Trauerraum
	 www.trauernetz.de

H'rather Tafel - Lebensmittelausgabe 
	 Schürhof / Kleikstr. 57
	 Mo - Fr  11:00 - 14:00 Uhr
	 Anmeldung mit ALG II- oder 		
	 Rentenbescheid ab 10:00 Uhr
 	 Ansprechpartnerin: Frau Lecher
	 0 24 06  30 36 952
	 info@dieter-lecher.de

Kleiderstube (Diakonie)
	 Geilenkirchener Str. 397
	 Di, Do  09:30 - 11:30 Uhr und
	 von 14:00 - 16:30 Uhr
	 0 24 06  34 58
	 lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de 

Gebrauchtwarenkaufhaus Patchwork
	 Kirchrather Str. 141-143
	 Mo - Fr  9:00 -18:30 Uhr
	 Sa  9:00 - 14:00 Uhr
	 0 24 06  9 79 20 50

Kinderkleiderladen SCHATZTRUHE- 
Deutscher Kinderschutzbund
	 Lindenstr. 10, 52146 Würselen
	 Mo, Mi, Do  10:00 Uhr - 12:00 Uhr, 
	 Mi auch 16:00 - 18:00 Uhr
	 0 24 05  14755

Flüchtlingsberatung Herzogenrath
Kohlscheid - Ev. Lukas-Zentrum
Lutherstr. 10
Di, Do  09:30 Uhr - 12:30 Uhr
0 24 07  63 04
Merkstein-Ev. Gemeindezentrum
Geilenkirchener Str. 397
Di, Do  09:30 Uhr - 12:30 Uhr
0 24 06  9 30 67

Rat und Hilfe in der Region
Herzogenrath-Mitte

	 Pfarrer	 Joachim Wehrenbrecht • Ackerstraße 9
	 	 0 24 06  32 03 • E-Mail: joachim.wehrenbrecht@ekir.de
	 	 Termine nach Vereinbarung
	 Küster	 Georg Fleps • Geilenkirchener Str. 41 • 0 24 06  78 67
	 Kirchenmusik	 Andrea Leersch-Krüger • 0 24 07  91 71 99
	Ehrenamtskoordination	 Brigitte Bergstein • 0 24 06 73 04

Merkstein
	 Pfarrerin	 Renate Fischer-Bausch • Nelkenweg 8
		  0 24 06  6 12 75 • E-Mail: renate.fischer@ekir.de
		  Gut zu erreichen: Di  9 - 11 Uhr
	 Küsterdienste	 Frau Eggerding
		  über Büro: Geilenkirchener Str. 41 • 0 24 06  34 58
	 Hausmeisterdienste 	Friedbert Schwartz • 0 24 06  34 58
	 Kirchenmusik	 Heinz Dickmeis
	Leiterin Familienzentrum	 Neue Leitung ab 1.4.
		  0 24 06  6 14 61 • Fax: 0 24 06  66 79 37
		  E-Mail: evangkita@t-online.de 
		  Sprechzeit: Mo - Fr 9 - 11 Uhr 
	Ehrenamtskoordination	 Heidi Klemm • 0 24 06 303 87 55

Herzogenrath-Kohlscheid
	 Pfarrer	 Frank Ungerathen • Markt 41 H
	 	 0 24 07  1 84 74 • E-Mail: frank.ungerathen@ekir.de
	 	 Termine nach Vereinbarung
	 Küster	 Arnold Fritz • Lutherstraße 10 • 0 24 07  90 87 57
	 Kirchenmusik	 Guiomar Marques-Ranke • 0 24 07  56 79 77
	Ehrenamtskoordination	 Elke Kottowski-Klasner • 0 24 07 9 087 72

Herzogenrath-Mitte Merkstein und Kohlscheid
	 Gemeindebüro	 Regina Dankers und Stefanie Müller
		  Mo - Mi 10 - 12 Uhr + Do 14 - 16 Uhr
		  Geilenkirchener Str. 41, Herzogenrath
	 	0 24 06  34 58 • E-Mail: lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de
	 Flüchtlingsberatung	 Team • 0 24 07  63 04 oder 02406 93067
		  E-Mail: fluechtlingsberatung@ekir.de
		  offene Sprechstunden: Di - Do 9:30 - 12:30 Uhr
	 Jugendreferentin	 	Dorothea Schui • 0 24 07  24 31
		  E-Mail: dorothea.schui@ekir.de



Schwering 
Abendmahl  (W&T)

Gürtler / Martin-Luther-Chor 
Karneval

Wehrenbrecht 
Zorn Predigtreihe, Taufe

Fischer-Bausch 
zentral für alle

anschl. Gemeindeversammlung

Remy / Wehrenbrecht
Wollust Taufmöglichkeit

Fischer-Bausch 
Taufen

Fischer-Bausch / Wehrenbrecht 
Geiz Predigtreihe

Lay

Richter / Wehrenbrecht 
Trägheit Predigtreihe GA

11 Uhr 	  Fischer-Bausch Chor
Verabschiedung Karin Grundl

Lay / Wehrenbrecht
Neid Pred., Abendmahl  (W&T)

 _

10 Uhr Wehrenbrecht Vorst. Konfis 
Völlerei Predigtreihe

Fischer-Bausch
Vorstellung Konfirmanden

Schwering / Wehrenbrecht 
Hochmut Predigtreihe

Fischer-Bausch Chor
Frühlingslieder

Wehrenbrecht
Tischabendmahl

20 Uhr 	 Fischer-Bausch 
Abendmahl an Tischen im Gemeindez.

10 Uhr	 Wehrenbrecht 
Abendmahl  (W)

9:30 Uhr	 Lay / Chor 
Abendmahl   (T) 

6 Uhr 	 Wehrenbrecht
Taufe, Abendmahl  (W&T)

Fischer-Bausch / Kita 
Abendmahl Brot Trauben

10 Uhr 	 Wehrenbrecht 
 Taufmöglichkeit

9:30 Uhr	 Puder 

Remy
Bibliolog GA

Gatzke

Fischer-Bausch 
Abendmahl  (T)

Fischer-Bausch

 _ 18 Uhr 	 Fischer-Bausch
Vorabendmahl Konfirmation  

Wehrenbrecht Band
Konfirmation

10 Uhr    	Fischer-Bausch Chor
Konfirmation 

Wehrenbrecht Chor 
Konfirmation

_

Wehrenbrecht Band
Konfirmation

Fischer-Bausch
(Taufmöglichkeit)

Wehrenbrecht
Salbung & Segnung GA

Lay 

10 Uhr Wehrenbrecht / Britta Schwering
Zentraler Gottesdienst Himmelfahrt

Gottesdienst unter freiem Himmel 
am Markus-Gemeindehaus

Ungerathen
Abendmahl  (W&T)

Fischer-Bausch

Ungerathen
mit Karnevalspredigt 

Zental für alle in Merkstein
anschl. Gemeindeversammlung

Ungerathen 

Lay  
Abendmahl  (T)

Wehrenbrecht 

 _

Ungerathen / Schui
Vorstellung Konfirmanden

Ungerathen

19:30 Uhr 	Ungerathen Chor
Abendmahl und anschl. Agapefeier

Remy 
Abendmahl  (T)

Ungerathen
Abendmahl  (W&T) 

 _

Ungerathen / Schui
Kindermusical 

Ungerathen

 _

Ungerathen Chor
Konfirmation

_

Ungerathen 
Taufen

Lay  
Abendmahl  (T)

Gottesdienst unter freiem Himmel 
am Markus-Gemeindehaus

Ungerathen

3.3.

10.3

17.3

24.3

31.3

6.4.

7.4.

14.4.

18.4.

19.4.

21.4.

22.4.

28.4

5.5

11.5.

12.5.

18.5.

19.5.

26.5.

2.6.

Sonntag

Tulpenso.

Gründo.

Karfreitag

Osterso.

Ostermo.

2.3.

9.3.

16.3.

23.3.

30.3.

6.4.

7.4.

13.4.

18.4.

19.4.

21.4.

22.4.

27.4.

4.5.

11.5.
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GOTTESDIENSTE 

Markuskirche
Herzogenrath

Beginn 18:00 Uhr
▼   Samstag   ▼

Lukas-
Gemeindezentrum

Kohlscheid

Beginn 11:00 Uhr
▼ Sonntag  ▼

Martin-Luther-Kirche
Merkstein

Beginn 9:30 Uhr
▼  Sonntag  ▼

: Gemeinschaftskelch  ▪  : Einzelkelche  ▪  T: Traubensaft  ▪  W: Wein  ▪  GA: Gottesdienst Anders (letzter Samstag im Monat)
Taufsonntage: Markuskirche: 3. Sa./Monat.      Martin-Luther-Kirche: 3. So./Monat      Lukas-Gemeindezentrum: 2. So./Monat


